
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Moderne Schießstätten in traditionellem Ambiente 

(HSN-19.7.2012) Wer das Gebäude der HSG München, den Ladsaal oder den Festsaal betritt, wird 

nicht zwingend eine der modernsten Schießstätten Deutschlands erwarten. Gediegenes 

Ambiente, Schützenscheiben, Portraits und viele Glasvitrinen mit zahllosen Trophäen fangen die 

Aufmerksamkeit ein. Dem Blick des aufmerksamen Beobachters werden aber viele kleine Details 

auffallen: Elektronische Zugangskontrolle, Touch-Screen Terminals,  Großbildleinwand und 

Großbildfernseher.  

„Ja, der elektronische Schlüssel und  Zugangskontrolle 

ermöglicht unseren Schützen  jederzeit zu trainieren“, erklärt 

Elmar Schmid (Foto), der 1. Schützenmeister der HSG München. 

„Am Kiosk meldet sich der Schütze an und wählt für das Training 

seine Disziplin und den Schießstand aus. Die auf 1/100 mm 

genau gemessenen Ergebnisse aus der Lufthalle und den KK-

Ständen werden direkt auf die Großbildleinwand im Ladsaal 

übertragen, gespeichert und können sofort mit der Analyse 

ausgedruckt werden.“   

Am Ende der KK-Stände fällt ein abgetrennter Bereich auf: „Da 

kann Sonja in Ruhe, auch windgeschützt,  trainieren und 

ansonsten kann dort Munition eingeschossen werden“, erklärt 

Elmar Schmid, ehe er die 25-Meter KK-Halle vorstellt. Der erste 

Eindruck dieser Halle ist klinische Sauberkeit und optimale 

Ausleuchtung. Technisches Highlight ist die Verdrängungs-

lüftung. Es wird praktisch ein sich ständig bewegender 

Luftvorhang in Schussrichtung erzeugt und die Abluft direkt vom 

Schützen wegbewegt und schließlich von Abluftfiltern 

aufgenommen. 

Auf die neuste Errungenschaft der HSG ist Elmar Schmid besonders stolz: Die Sommerbiathlon 

Anlage im Freigelände hinter dem Hauptgebäude. Hier können die Biathleten auf 10 und 50 Meter 

trainieren, und zwar realistisch direkt nach der Laufstrecke.  

„Wir haben viel in die Sportstätten investiert, um den Sportlern optimale Trainingsbedingungen 

zu schaffen, aber gleichzeitig bieten wir unseren rund 600 Mitgliedern auch ein gesellschaftlich 

anspruchsvolles Umfeld mit stilvollen Veranstaltungen im Festsaal“, rundet der HSG-Chef das 

Gesamtbild ab. „Na ja, und ansonsten gibt es ja nebenan noch die Gaststätte `Haupt´ und den 

Biergarten für ein gepflegtes Aprés-Shooting.“ 

Pressearchiv:  http://www.hauptschuetzen.eu/  >>  über uns  >> Presse 

Abdruck honorarfrei. Belegexemplar willkommen. 
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